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dus aller wncerehiniaft sgeborfamfter Pfiicht und Scyuldigkeit,
Die trene SechsStadt

Cameng,
Bermittellt eines Muficalifdhen
CONCE RTS,
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pon
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g.Vocal - Stimient. 4- Clar. 2. Tymp. 2. Coin, di Caccia,
4 Viol. 1, Viola da Brazzo. 2. Obce, Baffono. 2. Flutes Trav.

2. Viol, di Gamb, 1. Obee & Amour, Cornettino Tromb: Or=
ganon con Violono &c,

TUTTL
Sobet e SERR K ihr feine
Seuscrtochiten, haltes Freuden-Ta-
ae und preifet . o) -

Solilogvio con accompagnement..
Dy geofer GOTT IEHO VAH!
Auch diefen Jreuden-Tag

Zoft bu gemache.

pa Deinem 1OSUA.




Dem DAVID'unﬁ‘cr Seiters
Dem andern SALOMON, i boben Trefflicheiren

Die gildne Seit und Lebens:Sone,

Tn allerfchSoffer Dradse und Tonne,

Aufs neue wiedey lacht;

So, daf man fogen mag:

Das Leben, des Cefalblent, beie vis Licht und Tag,
Lin neues Jabr,

Das £ nun @t‘ct) und &6)513 mab! erblickee,

Da beut der IMH] ffff Mﬂ)’, gewiinfcht berbep aerlicFee,
Wiic ungeme'ner Lufe

Dencle ient die treue BeufF,

Anynfern Allertheuceften AUGUST;,

05 uns mic JAH807, vor glilo™ne eic, gebobren wap,
Y0as Ebnnen wiv dafiyr, bw S)é(jbﬂfﬂ, woObI evwiifens

AlG da§ wiv dich mit Herr und Munde preifen.

ablan!

So Stimm, als Inftruments, wadee aufft b))

Dem grofien GOTT 3u Fhren

Laitlobende euch hdven,

Daf bas Gethon bif su den Sternen fdballe I)x‘nauﬁ; )
Hnd fiimmet ant

Sep Lob und €ht dem Hidyften Gutpr

Was bat der DERNR an unfern Konige geebans

Ftun dancket alle GOLL, der groge Dinge thuf,
CHORALE,

Sey L6b und Ehr dem Aébiten Guth e, i A k]

Ctun dandee alle GWet, mit éergm Wund i,

Cam. Gef. pag,
1663970129

Soli-

b)) Phlm: LVII, . 9.
¢) I Reg, 1. v. g0.




.« Solilogvio con accompagnement.
gg@war@e!f)immcls und der Erdeny
Da wir,
mf:@it[
3u Stande,

S0 voenden wit uns nun sum 23ACEL 1 deny Sande.

Dabey &u@cines Rubmes niche vergefen werden,
So madhes ein wabrer Chrift,

v gicbt, was SOTITES uno oes Konigs ig. d.)
CHORUS.

Sent”ift tnferd 5 omiad-Sefi..
2obet B LY FBFmit Hert und FMunde
Das ift eine feelge Stunde,

Die der DEJN uns fetyern Mfe.
Singet Licer, Blaft TROMPEfen)
Sdlaget Vauden, fpiclet Tidthen,

Sdmidet end aufs allerbef; ;

Heut’ ift unferd i onigd-&eft!

Solilogvio.

war will der RinglersSchaar,
Duech ungegrimdes Jeblen
Lnd felbfe beliebees YDehlen,

e
d.) Matth. XXIL v. 2y,

e.) Hof, VI v, 5.




QTit det nun ésd‘%‘ii mabl
Geneundten Jabl,
Srogten Stuffen-Iaby,

Die Sreude fidhren, )

A1

fein,

Der BOTT

¢blen niche,
auf dec erfren FJabres Sty
eiter voas gevoibren,

D ebens:Liche, ‘
Dev Geift gebt Himmel an, 3111 froben Fwiakei
RIA.

Stuffen-Jabre,
%bens@‘aﬁare,

&ind det IBelt swar bonge Saden;
(I\m”') bey Ja.wi
Und Geveiter

Konmen, auf M oD s aw*

f.) Phlm, XXXL v. 16, 9N¢ine Beif frehet in deitien Handen.




Aber Dentetty
Und fich franden:
Dicfe find des TodesNadyen!
St nidht grimdlich
Sy gar fimdlidy
Sidh fo naly su GOLE 34 aden.
Dot ift weifer
GOt sum Preifer
Do fpricht: werfan Goct cegrimden? g,
Sbddbfter! faf midy
S umb fafi Dich,
Stets Beyy Den Gedanden finden:

CHORALE:

Wiein Zeiv und Stundiffwenn Gote will 10.Cam!@e¢f- pag, 703.V.2
Solilogvio con accompagnement.
Verzeily demnach, @%mﬁmdd}ﬂgﬁ‘ft’ AUGUST!

Da ne treve Landes Rinder

771 DIV anino fedblich find, fid) boch evfrenen,
YDie nicht minder 4
Vor Dich, von GOSE Sei.a(ufﬁ' Houpty
it §lammensvoller Deuft
2Aus einem wabren Tricbe,
Der ungefarbeen Licbe,
Seift

g) Rom. L v. 34,




Stifie Winfdye fiveuen,
E0eil DU heuce {ebft von neven;

ARIA.

GOTI und einnengs b Ezj liebeny
St DasShHonfre auf der el -
S bas a’ﬁ,maé@&é aefafle,
@QEQJ und feinen ,ﬁw i@ chren,
© K dagmag Beeansiaen radt,
Gelﬁﬁ der Himmel dediber lache,

Und mill deutfich Dicfes lehren:
IBas Fan einenr wob! SetriiGen?

Wenn mon D3eydet Guad senire;
da Capo,
Solilogvio con accompagnement.
Holdreidyer Friederich, genddigfier AUGUST!
VESPASIAN, oer Sadfen fiffe Luf.
YWer folte @id} niche lieben?
Und fich darvinne fiben,
wes Deinier Majeltzet gefate.
3war Deine DerrlichEeit,

Dein Konigliches Wefen,
LTach hrden preifen, loben,
Stehr bey uns nidhe,

Siee muf Veeftand und Wreigheit f:yn wors oben.




Die gange thiﬁtﬂbtff/

TJa, wer gld) nut gefebi, von DIt nue was gelefen,

Der fpricht:

Der grofie Held der!Sadtfen

‘é’ra;’nn 111 diefen Seiten,

2An vielen Seltenbeiten,

Allein den Preiff und Rubm bebale,

So reichet denn Deint Rubm fchon bif sum SternenAchfen.

Daber, voas Ednnen f’Di’l‘,

Y eiefffier Demuth voiv

2An Statt des VOeyrauchs befers bringen?
2Als wenn wiv fus GOTT treten

Wit Sleben Beten

Und mit Singens

2af Den @anbc@ Sater,

SRichE e feben ggcunmam@cun,
Gonbdetn giely daf Seine Sage,
Obne Sammer-Klag und Diage,
9Bie des Himmels-Tage fepn. h.)
Dringty il Wiin{dhe! Himmel etrg
g C

h) Bayueh L v, 1

-




CHORALE.
Aoue unfer febnlich Sleben,
Amen! Ta! es foll gefcheben!

Solilogvio con accompagnement.

$£s foll gefcheben! "

YOir werden diefes Sreuden-Lich,

Lo wielmabl feben

BOhiE zerwiinfche aufgeben

1ind mit Hermens Luft begeben,

Denn,wie AUGUSTUS niche

2Auff Eeoen feines Sleichen,

So foll X auch, ein nie erbrtes Jiel, exveichen.

Drumb winfher DIR von GOtees guter Hand

2us Deinem Hohen Nabmen,

VVAS GUTS! Dttt ccerses Gamens, je, dein gonnes

Sadyfen: Land,
o GOITE foriche Selber:

Tutti. Q[ m @ 9?!

ARIA.

Der Hetty der iGiget Crotien
Unbd felset auf die Shronen,
Sety audh Dein Shifd und Lof.

DitFrievens-FRIEDERICO
Dit @crrﬁdxm AUGUSTO

G




p30ig” € viel BVevidoner,

@

D oeifer Salomon! aa capo.

CHORALE.
Mel. Aus meines Herkens-Seunde v,

Hikre g die Dolicegen 1 Cam. Bef.p,
Dau unﬁrsRDmdg’{‘:bm"'{ 250.7. IO'P

Daf ER und voiv gedepen:
SdHmiiE als mit einer Cron,
Die Aleen mit Verfrand

it §rémmigEeic die Tugend

Mt GOetess Surcht und Tugend
Das VolcE in gonsemn Land,

A.
a 2. CHORIS.

Gl 31 dem Konige!
Solilogvia con-accompagnement.. -
®Grofmddytigfter AUGUST!

YOir naben uns 1n Deinem ﬁ'énigﬁdjm:@[}mn:

1nd buldiger aufs neue,
Mic ungefchmincfeer Treue,

Dir Hobes Haupt 1md Landes-Eront k.
® weld)’ ein gliicElich Dokt find wir! &)

i) 1.Sam: X, v. 24. 2. Reg: XI. v. 12,
k.) Thren, V. v, 16. '

lady

1.)Sap. VLy. 26. Eintludec Rdnigu, Sisft it des VolePs Glirek,




v

Yladh GOTT bift DU die fhSnfie 3ier;
YVir fehen nur nady DIR. m.)
Und das mit allem Rechte.
BOZL fiehe Dich psber an, 1.) sennalle Deitre Rechres
Pscumts? Rece i Dein Suvften-Hut; 4 0)
Gerechtigteic Oein Kleid. oo
Dis sieh’ft DU an, mir GOt ergeb’nen Nueh,
Obn Unterfiheid,
On bift ein wabrer Sdhyild auff Lrden
Durch weldre GOTT exhSbe (oll werden, p.)
Deumb wird von DETLVELT eenen SAN0OM,
e Sadyfen vounh wnod priche,
3uSchanden
YOerden nidyt,
So £and als Stdadte cugen aus:
CHORUS.

Sherr Fonig!
BOTT surteity Di tanges Lefent! o
MO-

m.) 1. Reg:L v.20, Die JAugen bdes gancen Jfeael fehen auff
dich Rénig David.
0.) 2, Sam. XVIII. v, 3, By bift, als wenn unfer seben taufend
voiven, beift es von David,

©.) Hiob. XXIX. v, 14. Gervedhtigteit var mein Rleid, das ich
anzogwie einen Rock;und mein Rech,
war mein Shrfilicher Sue,

P-) Pllm, XLVIL v; 10.

q.) Dan, VLv, 6,21, Da Eamen bie Shefien und Land Vg,
vov-den Kinig, und fpracben: Hepp

Konig Darius! GBOTL veslerhe Dy
langes Leben!




MOSIS’ﬁtéﬁf?’ £.)
CALEBS-Giifite, s
ASSERS-Geegen &)
Woll fich legen,
UnsDidhyund DeinFueffen-Hauf!
igouff Deined Sohnes-Aeben.

BOTZT verlenly Dt fanges Sebien!
CHORALE. Cam. &efb. pag.58. v. 5.
NTel: Aus meines Sergensy Grunde i,
Salb unfers S@énigs:@m;e
it Seegen aus der &0h,
Daf ftets auf {einem Throme
Zin GHikes:Stern auffyeh.
Er lebe! L fep bold,
®ib ibm bdie goldnen Jeiten,
Und fhenc auff allen Seiten
TJbm neues SeegenasGold,
: D CHO-
r)Deve: XXXV. v.7.  {Tofe war hunbdert und 3wansig’ Tabr
ale: feine Augen waven nidyt dbunclel wore
den, und feine Rrafftwar nicht verfallen,
s)IoL X1V, v, 7.10.11, Jfchwar Vievssig Tabr alt, ba mich Mo,
fe ausfandte. Und nun fiebe! b binbey,
t¢ 85, Jabr alt, und binnod beuties Tar
gesfofiard, als ich war des Tages, ba
mich YWofe ausfandte,
_ t.) Devt: XXX v, 25:3u Affer forach $¥ofe in feinem Valees
SeegentDeinAlter fey wie Sein¢Jugend,




CHORALE.
HERR, feegne Rivdh und Schnl? u)
1 unfers FONigs. St ubl,
Schiis, af blithn und wachfen,
Das @bur:f)auﬁ bier 3u @ad}(em
Liue DIR ¢ o
Here Shrift Lobfingen wir,

ARIA.

Heifes Sleen! ficige auff!
Su dem Himmel! von der Srde.
Siel, daf defen Flammen-Lauff,
Hodyfter Gott! echdret werde,
£af ¢8 Dody nicht lecr sutiice,
Seige deine Gnaden-Biicke.
CHORALE. 2us berLitancy.

1 Unfern Konig und Shur:Srirfien mic Reaffe
3.mabl ¢ qusber 4She méadtiglidy aus sustiften, unbd bey lans
¢ gen Leben erbalten!

Erhor unslicber HErre Sote!

Solilogvio con accompagnement,

Und ady! DU neigeft fehon,

Don Deinem Almadyts-Thron,

Dor dem wir tieff gebeunet liegen,

Den GnadensScepter, V.) unferem Verlangen, DU !
u) Dicfes alce Licd ift anf den Stirfilichen E¥abmen,

IOHANNES CASIMIRI, HERZOG 2U SACHSN &c. geflelet.
v.) Eft, VIIL v, 4,




DU fprichft: fieb’ auffmein Vold! DeinbrinftigAbbarSdyvepen,
Soll beinemﬁﬁnigc, und div gebeyen,

O weldy ein grof Vergniigen!

GOt [ fet fich befiegen.

ARIOSO.
” Unfer &laubens-oolles Beten,
? Nnfer freudiges Sintveteny

” Su Gottes- Guaden-Thron,

» O angenehrmer Thon!

? Dod ift eehdret yhon.

TUTTIL

HELL, dey Konig frenet fich indeir
et Svafft, und wie fehy fudlid) ift er
fibe Deiner Hlffe. D giebefF Ihm
feinesHerpend-Wunfih,undwegerft
richt, wasd fein Mpund bittet, Sela.
D¢fi D iiberfehittelt o mit gutem

See-

w.) Plalm, XXXL v, L,.2.3.4. 5-




Seeqemdufesefeine aildene Rrone j;,
aufrfein Daupt. € bittet ich ymb3
Eebeinfo gibeft du 3hmlanges Leben, |

Salilogviocon accompagnement,

YOobI uns!

&GOt fiehet gnddig auff den Bater,in dem Lande,

8o wirs AUGUSTUS auch in Gnaden auff uns feby,

Und fedem woblergehn
In feinem Ame yid Stande,
DreumbFAMENE) deerche bran!
ouff Sachfen! beve an

So nabe als aud fern,
Den DOhiten oben
Dafiie 3u preifen und su loben,

i U TTI
01, 005 oo

Bat, Iobe Sen Serem
HALLELUIA,

x.) Plalm, CL.v. 6.

B0 #%




SALVEFESTA DIES, REGIS r&osrm GENITALIS!

QvaM DEU S INNUMERAM FAUSTE REDIRE SINAT!
Salve

3 < QUE B
FRIEDERICE AUGUSTE
REX POLONIA Augutfti sfime,
ELECTOR SAXONIZ Serenisfime,
PATER PATRIZ Clementisfime!
Salveto Nobilisfime & Confultisfime
Senatus Camentiz a tanto PRINCIPE
gratiofisfimo Conflitute!
Et vos, qvotqvot adeftis, Auditores
Spectatisfitni, Spcctabiles,
Salvetote!

?

LR L N *** KK

NUMERORUM magnam effeviv & Efficaciam
major eft Numerus affirmantium, minor
dubitantium, minimus negantium. Ethnicorum
‘hinc Principes Philofophi jam pridem Numgeris
nonfolum inherebant, ut iisdem divinam exhi-
berent Reverentiam, & Pythagor=a fufpirarent

VOCE: A.) néndvi xtdi desdudy mdveg peaxdowymdree dydpir)
Audi clage NUMERE, Pater Deorum, Patep
Virorum! Sed & illos, licet non Bios xel] doAoharpeiay
fecuti funt, plures Chri}fa’cianorurp Sapientes, quos

in-
a.) v.Meutl, Denar, Pythag: P, X, c. 8,




inter Agrippa ob Philofophiam™occultam; b.)
Baco de Verulamio, differens de natura & potefta-
te NUMERORUM, c¢.) & Kircherus cum occultis
NUMERORUM Myfteriis, d.) ut cecteros taceam,
primum qvidem tenent locum; Omnibus tamen
antecellere videtur mathematicé do&us qvidam
Augufte Vindelicorumnon ita pridem degens,qvi
citra contraditionem comprobare in fe fuscepit,
varias per ARTEM NUMERICAM Veritates,aliasigno-
tas, tam circa preeterita, qvam prafentia & futura
in qvacunqve materid cum maxima detegi poflc
admiratione, ita, ut meritd omnium fibilium
Cravs dici qveat. ¢.) E NuMeroruMautem Nu.
MERO SEPTENARIUS & NOVENARIUS potisfimum 4
plerisqve commendatur attendendus, dum!utri-
qve huic Numero Myftico Myfticum tribuunt &
eSacro erutum codice portentum, Ille qvidem
SEPTENARIUS, qviatanqvam in f¢ venerabilis puta-
tur, & asi9s.indeqve eeatsc, deducitur,qva forfan rati-
one Auguftinus SEPTIMUM SPIRITUI S.dedicavit
Numerum; Hic NoveNarius quiater trinus, per-
fectis-
b.jv, Agrippa L. 11, de philof, occult: ¢, I} 1
c.)v.BacodeVerulamio, d, natura & poteftate Numerorum,
d.) v.Kircherus d. occult, Numeror, Myfieriis.
¢.) v.Programmaabifte anenimo publice promulgatum 71z,




feisfimus & NUMERORUM finis. f.) Notabiliser-
g0 a Numeris hisce, SEPTENARIO & NOVENARIO,
Prognofis & Opinio Pradicis Phyficorum fuffulci-
tur obfervationibus, ut nonfolum = SEpTIMUM &
Noxuvumdies audiant plurimum criticos; {ed & mul-
tiplicando Magnum inde eruant ANNUMCLIMA-
CTERICUM {eu fealarem, gvem mutationes maxime
infignesnon in corpore tantum, fed & infortunis
hominum adducere autumant. g.) Hec fic pen-
fitata me hodierna die NUMERARE gvogve mo-
nent, docent, qvandogvidem Clementisfimus
Rix nofter & ELECTOR nunc SEPTIES NOVIES Vi~
venda illamattingit, ejusqveNATALIsh.)per totam
SaxoniZE terram, [ubilei inftar ifta hilariter agi-
tur & Clima&ericum Gratiofisfimo PriNcIPI non
zqve introducit Annum Vite, qviMaGNUs dici-
tur & Heroicus, ac REGNI etiam Poronicr i.)

-QuINQVIES SEPTIMUM atqve fealarem infimul tre-

pidat percurrere Annum. Qvid autem ‘mihi vo-
biscum, qvi ANNUM hunc CLIMACTERICUM MAG-

-NUM preedicatis periculofum? k.) Rationes enim,

qvibus meticulofusvefter nititur animus,inter {o-
mni-
£)v. Meurl: Dens Pythag. C. 1X.
g)v.Richter: in axiomat: Oeconom: p. 27.
h) Natus eft d:12. Maii anni 1670
i) in Regem coronatusd. 15, Septembr, anni1697.




_mniaV anorum funt referendz. 1) Firmioric con-
tra ftant talo, qvibona corporis &qveac fortunz
-tunc augeri afferunt: Exemplo nobis fefe offert
-Regio, MEDORUM DARIUS,anno vita feptics nono
.demum occupans Regoum, m.) QviD? QvOD
Unicenito DUCIS AUGUSTI NERRI SUCCESSI-
ONEM REGNI COMPARATE ET TANQVAM PER rpfyiccm
MERETUR OBSERVARL n.) ‘Potentisfime Rex Au-
-GUsTE! liceat fervo Tuo humillimo, indie hac Tua
-NATALITIA, qvaingresfum Anni CLIMACTERICLE
qvidem. Heroict, Tt aperit, omnia feliciter de
.SACRATISSIMA TUA MAJESTATE, praevidere, pra-
nuncjare. HEROICE, totus confiteturOrbis, TE fem-
per vixifle;HEROICE, etiam per longiora porro ter-
poris intervalla vives; & HEROICE CLIMATA Anno-
.rum,qvorum ‘upusqvisqve ad inftar IMPERATORIS
MAXIMILIANI II. 0,)TIBI CLIMACTERICUS, erunt Tigi
-CLiMATA FELICITATISin REGNANDO, VINCENDO,2¢
-VALENDO, ut NUMERORUM perfe&isfimum novi-
esmiultiplicando,& faufto,exclamare posfimomine:

: AVgV{tVs, ReX PoLohIae,DVX SaXonlz

: - VIVe :
10V Ies ioVeM annos, aVspICata & Integr
' Prosperltate!

: 1d-
k) v. Gellius no@, Attic, Vosfius exift; &c,
1.) v. Thomas Fienus d, ann. Climacter.




{dgve ipfum omni fubditorum Tuorum Cohotti
dtdum ac femper fuitin Votis, & exoptatisfimum
noftree Camentia ejusqve Incolis accidat, eveni-
at, maneat. Hinc preces ad DEUM REGEM
Regum, mecum hodie fundite ardentisfimas, ut
Ry SAXONICAtam ifPATRE Gratiofisfimo,gvam
in FiLio PRINCIPE, TANTO Patredignisfimo, Tan.
To PaTRUimillimo &, NepoTIBUS HEUSTRISSIMIS,
viridis ‘pepetud floreat, & florida virefcat, totqve
bonorum Plauftra, qvot fluctus infulee, qvi Nu-
MERIS carent,qvotqvefolia funt RUTE, & fic Tnnu-
mrrA pOMUM fuperingerant Saxonicam! Plaudi-
te! Applaudite! (ubUmbra enim Huftrisfime hujus
RuTE nNOs qvogve florebimus, crescemus, & fe-

Jicitate & pace omnium acceptisfimaadolefcernus,
in-

m) Dan. V.v. gt Lin Darius aus Meden nohm dag
SReich eitt, D er aroen und Sedhig Sabe alf war.
n.)DVCIS 4% ¢4 4¢3 0606
AVgVal s 2 6205 7¢ 1L
Regnl:ss;:z& 1,
Inferent # 2 22 ¢ 2325 I
Valgenlto 2 7 2 ¢

SVbCessIo'neM 2 ¢ 1106-,

e,

w
w
~3
.

e e
1732,
o)v. Deuntfehe A@a Erudit. anno 1712, p. 1029.




infimulqve felicitatis & pacis FRUCTUS NUMERARL
MUS INNUMERGS.

SALVEFESTA DIES, REGIS nosTrt GENITALIS!
QvaM DEU'S INNUMERAM FAUSTE REDIRE SINAT!

VIVat F rIchrICVs AV gVt Vs, ReX Po-
I,,OHOI' VM,
Heros SaXonIz!“ VIVat I VIVat

< dixis

Ioh, Henr, Gaflelius:



SERENATA!.

4. Vocal- Stimmien, 2. Violinen 1. Viola. 2. Obee.2, Flutes
douces 2. Corn, di Caccia, Clavicymbel con Violono &c,

Solilogv: con accomp.
Sebt! Unfers KONTgB-Feft
ZrSffner uns, indem voiv es befchlicpen,
Den Teq sur Mufen-Compagaie, p.)
Diefelbe wird albie,
So offt fie fich bey fammen finden kafit,
2Audy ibres KONiGE-L0b 31 fingen woien.
CHORUS,
Auff erfreuteNufen-Sohne
Die ibr bier verfammlet fend?
Spiclt und lagt mit Fertigeit
$Hdren euer Kunft-Gethone; da Capo

Solilogv: com accomp;

Denn, was fchaffe fchon

Des MWienfchen Obren mebr Vergniigen,

Als voenn der Rlang und Thon

Der Tnftrumente fid) gefenst iurammm fhgen?

ufft lafiet uns ben mitmunterem Kleifer

Sort! Sagt umb die Wettenady Palladis Preige!
Weil alles SGefchicke burdy Lbuna entfieht,
Undobne Diefelbe die Kunfifelbfivergeh;

o fchaffet, dag Linjeem KNI’ su Ehren
Wir beydes, Gefdyicke und Kiinfie vermehren!

P.) Dem 12. Maii: it das Collegium Muficum sum evftenmaby
und 3wat vot diefes mabl auf &. WobIEDdIen und Dochy
mﬂfgn Raths Bibliothee Abends, umb &, by erdffines
oroen. 2 - :




Recit:
Sottan, s i
YO0 man wobl einen Yeifter findee
Der diefes nicht vothergetban,
Und auff den Sleif fein MWieiftersRechr gegriindet?
ARIA.
So ftimmen die Sdpten denn wwob! tiber cin
Auch was da finget
Unbd vondem Odem durdy Lriffte erFlinget.
Fa, die Harmonie
Soll immer und ie
Im Hergen und Sinnen
~ Beg unferm Beginnen
() fe;)u da Capo.
Recit:
as fich einmabl vereinige bas,

Bleib ungetrennt,
So lange man in disfer Stade

Mufic,und Sveunde dev Mufic evkennt!
CHORUS.
Diefer Anfang tmd die Wabhre
ol bemnach suG0EEes Ehre
" 1nd des SORIAS Rubme fepn!
Hirt nicht auff, fo fort sufabren,
Wnd, den Mufen-§leif gu fpabren, {
Somme unfcrm Ginn nidyt ein! da Capo.
H ) & ,




Ao folte
0. Tionial $Soi. inFohlenund Shurfl,
@ii Dl 31 SadyReny
% ﬁﬁ o S8

JerenSgrieovics
AUG) S’H

H (ﬁ[)lfg ailcrgnabtgﬁe $E &%‘?@%
| bj‘ [ertheucriten Sandes-Barers,

ShesSeburife-Siel,

Dg SEENRTE am XII. Maii MDCCXY XII

ing LXI. und grofeStuffen- Jabt traten,
ddus alles yneerthiniaft cgeborfamfter Pflicht und Sduldigkeis,
Die trene SechsStadt

Coment,
Bevmittelft eines Muﬁcahfd)cn
CONCERTS,

- weldyes
Snber Klofter-Kirdye, Nadymittage umb . Uhe
pon
Ioh, Henr. Geeffelio, Dir. Chor. Mufici
auffgefiihret wurde,
feperlichft begeben.

Drudts b pann ant;!‘:g Hoblf ID
FUCats, JD ann €30I opife
//—-——-\ ; .’_\f;"';".‘

B.1.G.

Farbkarte #13
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	Also solte Ihr. Königl. Maj. in Pohlen und Churfl. Durchl. zu Sachßen, Herrn, Herrn Friedrichs Augusti, Jhres allergnädigsten Herrn und Allertheuersten Landes-Vaters, Hohes Geburths-Fest, Da Selbte am XII. Maii MDCCXXXII. ins LXIII. und große Stuffen-Jahr traten, Aus aller unterthänigst-gehorsamster Pflicht und Schuldigkeit, Die treue Sechs-Stadt Camentz, Vermittelst eines Musicalischen Concerts, welches Jn der Kloster-Kiche ... von Ioh. Henr. Gœsselio, Dir. Chor. Musici auffgeführet wurde, feyerlichst bege
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